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Server Hardware
= Ab 2 CPUs mit min. 2GHz

= Ab 4 GB RAM Hauptspeicher

= max 3GB freier Festplattenspeicher fur die Installation von:
o0 .Net Frameworks 3.5 SP1
0 ModusOne komplett

= Weiterer Festplattenspeicher je nach Dokumentenaufkommen ndtig

Klient Hardware
= Ab Pentium D

= Ab 512 MB RAM fur den Modus Sachbearbeiter Klient

= ab 2 GB RAM fur den Designer Klient (Modus Studio)

= max. 3GB freier Festplattenspeicher fiur die Installation von:
0 .Net Frameworks 3.5 SP1
0 ModusOne komplett (Sachbearbeiter-Klient 40 MB)

o Microsoft Word

Unterstiitzte Betriebssysteme
= Windows XP SP3

= Windows Vista SP2

= Windows 7 SP1

= Windows 2003 Server SP2

= Windows 2003 Server R2 SP2
= Windows 2008 Server SP2

= Windows 2008 Server R2 SP1

Hinweis fiir 64bit Systeme:

ModusOne wird aktuell auf einem 64bit System im 32 bit Kompatibilitaitsmodus
(WOW64) ausgefihrt.

Unterstiitzte Datenbanken
= MS Sql-Server Version 2005, 2008 und 2008 R2

= Oracle Version 10g und 11g.
Far den Zugriff auf eine Oracle-Datenbank ist die Installation des 32bit Oracle
Clients fur den Modus-Server und das Modus-Studio notwendig

Unterstiitzte Word-Versionen
= Word 2007 SP1 mit installiertem VBA

= Word 2010 mit installiertem VBA
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Unterstiitzte LDAP Produkte
= Active Directory

= Novell eDirectory

= SUN Directory Server

» Oracle Internet Directory

= Open LDAP

= Microsoft ADAM (Active Directory Application Mode)

Virtualisierung

Unsere Anwendungen sind unter den genannten Betriebssystemen auch in virtuellen
Umgebungen laufféahig, sofern das Betriebssystem fir die Verwendung unter der
virtuellen Umgebung freigegeben ist.

Voraussetzung ist die korrekte Konfiguration der virtuellen Umgebung.

Virenscanner
Im Betrieb von ModusOne kann es durch Virenscanner zu Beeintrachtigungen
kommen.

Die Beeintrachtigungen kénnen zu einer Minderung der Verarbeitungsperformance
oder auch zum Abbruch von Transaktionen fuhren.

Um diese moglichst ausschlieen zu kénnen, ist es notwendig, dass der
Wirkungsbereich des Virenscanners angepasst wird.
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Update von ModusOne 5.0.4 auf ModusOne 5.2.0

Wichtig:
Fdr ein Update von Release 5.0.4 auf Release 5.2.0 ist das vorherige Einspielen des
Releases 5.1.0 zwingend erforderlich.

Bitte laden Sie den aktuellen Stand des Releases sowie des ModusOneSetup-
Handbuchs der Version 5.1.0 neu vom Extranet herunter.

Installieren Sie das Release 5.1.0 anhand der Anweisungen im Setup-Handbuch.

Beachten Sie dabei insbesondere die Hinweise zum Einspielen des Patchs
Patch_V504_MOT_Update_190312.

Erst nach Einspielen des Releases 5.1.0 kann das Update auf ModusOne 5.2.0
erfolgen.

Update von ModusOne 5.1.0 auf ModusOne 5.2.0

Um ein bereits installiertes ModusOne der Version 5.1.0 auf die Version 5.2.0 zu
aktualisieren, fuhren Sie bitte die folgenden Schritte nacheinander wie beschrieben
aus.

1. Programme beenden
ModusOne Client / ModusOne Studio
Beenden Sie das Desktop Programm.
ModusOne Server
Beenden Sie alle Modus-Klients/ Studios, die auf den Modus-Server zugreifen.

Stoppen Sie alle ModusOne Windows-Dienste.

2. Update520.exe ausfiihren
ModusOne Client / ModusOne Studio / ModusOne Server

Fuhren Sie die Datei Update520.exe aus - es werden dann automatisch die
folgenden Aktionen ausgefuhrt:

e Alle Dateien im Modus-Programmverzeichnis mit der Endung 'config' werden
in das Verzeichnis Admin/Update520/Backup gesichert.

Das ModusOne Setup ist so eingestellt, dass bei der Ausfuhrung existierende
config-Dateien im Modus Programmverzeichnis nicht tUberschrieben werden.

Sollte eine config-Datei trotzdem Uberschrieben werden, so kann sie aus
diesem Backup-Verzeichnis wieder hergestelit werden.

e Um sicherzustellen, dass die folgenden config-Dateien garantiert aktualisiert
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werden, werden sie aus dem Modus-Programmverzeichnis geléscht:
0 ModusSuite.Runtime.ConsoleHost.exe.config

0 ModusSuite.Runtime.WindowsServiceHost.exe.config

0 MonalisaEngine.exe.config

0 RepositorySetup.exe.config

e Unterhalb des Admin-Verzeichnis wird das Verzeichnis Update520 mit
folgenden Inhalt erzeugt:

0 MSSql_Mws_Update 510 _To_520.sql

0 MSSQL_Odin_Update_ 510 _To_520.sql

0 MSSql_Rep_DB_Schema_Update_510 To_520.sql
0 ORA_Mws_Update_510 To_520.sql

0 ORA_Odin_Update_510_To_520.sql
Ora_Rep_Create_Schema_Update_510 To_520.sql

o

o restoreConfiguration.cmd

o

updateConfiguration.cmd

e Protokollierung

Folgende Protokolldateien werden erzeugt:
o Config_Restore-Log.txt
o Config_Backup-Log.txt

Die Dateien sind im Verzeichnis %omodusdir®o\Admin\Update520\Backup zu
finden.

Alternative:

Sollte die Update520.exe nicht wie oben beschrieben funktionieren, so fuhren
Sie die folgenden Schritte aus:

e Entpacken Sie den Inhalt des Zip-Archivs Update520.zip im Modus
Programmverzeichnis, so dass die oben beschriebene Verzeichnisstruktur
erzeugt wird.

e Wechseln Sie in das Verzeichnis Admin/Update520/Backup und fihren Sie
die Batch-Datei ModusOne520.Config-Saver.cmd aus.

3. Setup ausfiihren
ModusOne Client / ModusOne Studio / ModusOne Server

Flhren Sie nun — abhangig vom installierten Betriebssystem — eine der
folgenden Aktionen aus:

Betriebssystem Windows Server 2008 / Fuhren Sie die Datei
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Windows 7 / Windows Vista ModusOneSetup2008.msi aus.

Betriebssystem Windows Server 2003 / Fuhren Sie die Datei

Windows XP ModusOneSetup.msi aus.
Wichtig:

Im Setup-Dialog ist als Installationsordner der Pfad anzugeben, in dem bereits
die bisherige ModusOne-Version installiert wurde.

Nach dem Ausfiihren der MSI-Datei sind die Exe/DIl-Dateien der Installation auf
dem Stand des Releases 5.2.0.

Unbeaufsichtigtes Ausfiihren des Setups fiir den ModusOne Client
('Unattended setup’)

Es besteht die Moglichkeit die ModusOne MSI-Datei mit Parametern so zu
starten, dass keine Benutzereingaben mehr notig sind.

Aufruf zur Installation des Modus-Klients:

nmsi exec.exe /i "c:\ MbdusOneSetup.nsi" /L*V "% enp% set up.
| og"

/ passi ve ADDLOCAL="MdusBasi c, Modusd i ent , x86Conponent s"
APPL| CATI ONFOLDER="c: \ nodus"

Die folgenden Angaben mussen fir die jeweilige Kundenumgebung angepasst

werden:
/i "c:\MdusOneSet up. nsi " Angabe der ModusOne MSI Datei
APPLI| CATI ONFOLDER Angabe des Dateiordners (Pfad), in
den ModusOne installiert werden soll

4. Aktualisierung der ModusOne Konfiguration
ModusOne Client / ModusOne Studio / ModusOne Server

Wechseln Sie in das Verzeichnis Admin\Update520 und fuhren Sie die
folgende Batch-Datei aus:

restoreConfiguration.cmd | Stellt die zuvor mit Update520.exe bzw.
ModusOne520-Config-Saver.cmd gesicherten
ModusOne Konfigurationsdaten wieder her.

5. Umbenannte ModusOne Exe-Dateien durch neue Versionen ersetzen
ModusOne Client / ModusOne Studio / ModusOne Server

Falls Sie die Programme ModusStudio.exe oder ModusClient.exe in lhrer
Umgebung kopiert und umbenannt haben, so missen Sie diese Kopien durch die
aktuelle Version aus diesem Release ersetzen.

Beispiel:
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Sie haben die ModusStudio.exe nach ModusStudio_TST.exe umbenannt.

Bitte ersetzen Sie die Datei ModusStudio_TST.exe durch die ModusStudio.
exe aus dem Release 5.2.0.

Dies kann z. B. durch das folgenden DOS copy-Kommando geschehen:

copy MbdusSt udi 0. exe MbdusSt udi o_TST. exe

ModusSuite.Runtime.WindowsServiceHost.exe austauschen

Falls Sie Modus-Prozesse in Windows-Diensten betreiben, haben Sie bei der
Einrichtung der Dienste die Datei '"ModusSuite.Runtime.
WindowsServiceHost.exe' kopiert und umbenannt.

Bitte ersetzen Sie lhre umbenannten Exe durch die Datei '"ModusSuite.
Runtime.WindowsServiceHost.exe' aus dem Release 5.2.0, da diese
Anderungen enthalt.

Beispiel:

Um Odin-Prozesse auszufuhren, haben Sie die Datei '"ModusSuite.Runtime.
WindowsServiceHost.exe' nach 'OdinService.exe' umbenannt und als
Windows-Dienst registriert.

Bitte ersetzen Sie die Datei 'OdinService.exe' durch die neue Datei
'ModusSuite.Runtime.WindowsServiceHost.exe' aus dem Release 5.2.0.

Dies kann am einfachsten durch das folgenden DOS copy-Kommando
geschehen:

copy MbdusSuite. Runtime. WndowsSer vi ceHost . exe
odi nServi ce. exe

Um den Aufwand bei zukiinftigen Aktualisierungen gering zu halten, empfehlen
wir hierzu die notigen copy-Kommandos in einer CMD-Datei zu sammeln.

6. Aktualisierung der Modus Datenbank Schemata

ModusOne Server
Wichtig:

Wir empfehlen vor der Aktualisierung der DB-Schemas jeweils eine DB-
Sicherung anzufertigen.

Voraussetzung:

Die folgenden SQL-Skripte setzen einen Stand des DB-Schemas der Version
5.1.0 oder eines aktuelleren Patch-Standes voraus.

Die SQL-Skripte sind so aufgebaut, dass sie problemlos mehrmals ausgefuhrt
werden kdnnen.

Odin DB-Schema
Bitte fuhren Sie auf jeder Odin-Datenbank die folgenden SQL-Skripte aus, um

10
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das DBSchema zu aktualisieren:

Fiir eine Oracle- | ¢ Admin\Update520\ORA_QOdin_Update_510_To_520.sq|l
DB

Fiir eine Sql- e Admin\Update520\MSSql_0Odin_Update_510_To_520.sql
Server DB

MWS DB-Schema

Bitte fuhren Sie auf jeder MWS-Datenbank die folgenden SQL-Skripte aus, um
das DBSchema zu aktualisieren:

Fiir eine Oracle- | ¢ Admin\Update520\ORA_Mws_Update_510_To_520.sq|l
DB

Fiir eine Sql- e Admin\Update520\MsSql_Mws_Update 510 To_520.sq|l
Server DB

Repository DB-Schema

Bitte fuhren Sie auf jeder Modus-Repository Datenbank das/die folgende(n)
SQL-Skript(e) aus, um das DB-Schema zu aktualisieren:

Fiir eine Oracle- | ¢ Admin\Update520

DB \Ora_Rep_Create_Schema_Update_510 To_520.sql
¢ Admin\Oracle\Ora_Rep_CreatePackage.sql

Fiir eine Sql- e Admin\Update520

Server DB \MSSql_Rep_DB_Schema_Update 510 _To_520.sql

7. Ubersetzungen aktualisieren
ModusOne Client / ModusOne Studio / ModusOne Server

Wird ModusOne in einer anderen Sprache als Deutsch ausgefuhrt, missen die
Sprachressourcen aktualisiert werden.

Laden Sie hierzu aus dem Verzeichnis /ModusOne/V5_2_0/
LanguageResources/ des ModusOne FTP-Servers (extranet.modus-suite.net
) die bendtigte Zip-Datei herunter.

Weitere Hinweise finden Sie im Kapitel Benutzersprache einstellen.

8.Update des ModusOne Web Clients

Das Zertifikat fur die Signatur des ModusOne Web Clients wurde geandert.

Um die ordnungsgemale Ausfuhrung des automatischen Updates zu
gewahrleisten, entfernen Sie einen ggf. zuvor installierten Out-of-Browser Client
und installieren Sie ihn neu.

Die Installation des neuen Zertifikats ist auRerdem notwendig, um die Word-
Automatisierung beim Aufruf des ModusWebClients aus dem Browser heraus
nutzen zu kdnnen.
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Fuhren Sie dazu die Datei ModusOneSL5Setup.msi auf den einzelnen Client
Rechnern aus.

Abwartskompatibilitat

Zu beachten:
Objekte aus ModusOne 5.2 Systemen sind nicht mit friheren Versionen kompatibel.
Daher ist es nicht mdglich, Objekte aus einem Repository der Version 5.2 in

Systeme, die auf einem alteren Repository wie z. B. 5.1 oder 5.0.4 basieren, zu
transferieren.
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Allgemeines

Dieses Setup muss nur ausgefuhrt werden, wenn das .Net Framework 3.5 SP1 nicht
bereits installiert ist.

Hinweis fiir die Windows 2008 Server Familie

In Windows Server 2008 R2 ist das .Net Framework 3.5 Service Pack 1 bereits
enthalten.

In Windows Server 2008 ist das .Net Framework 3.0 Service Pack 1 enthalten,
das Uber das .net Framework Installationspaket jedoch noch um die Features von .
Net Framework 3.5 SP1 erweitert werden muss.

Wichtig:
In beiden Fallen muss jedoch das .Net Framework-"'Feature' zuerst aktiviert
werden.

Dies erfolgt entweder
e im Servermanager GUI iUber den Abschnitt 'Features'
oder

e via Kommandozeile Uber das Kommando

'servermanagercnd -i Net- Franmewor k'
Sollte auf dem Server, auf dem ModusOne installiert wird, bereits die

'Anwendungsserverrolle' installiert sein, so beinhaltet dies bereits die Aktivierung
des .net Frameworks.

Starten der Installation

Laden Sie aus dem Modus Extranet die Datei DotNetFX35SP1.zip herunter und
entpacken Sie diese.

Starten Sie die Installation mit einem Doppelklick auf die Datei dotNetFx35setup.
exe aus diesem Verzeichnis.

14
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Ablauf der Installation

= 1. Lizenzbestimmungen

Im ersten Fenster miussen Sie den Lizenzbestimmungen zustimmen, um die
Installation starten zu kénnen.

Der im unteren Fensterbereich angegebene Download erfolgt nicht, da die
notwendigen Dateien bereits vorhanden sind. Die Installation kann somit auch

ohne Netzwerkverbindung durchgefiuhrt werden.
-~ 2. Installationsstatus

Das folgende Fenster informiert Sie Uber den Installationsfortschritt.
~ 3. Abschluss der Installation

Das letzte Fenster bestatigt die erfolgreiche Installation.

© 2008-2012 Lexmark International Technology S.A. Alle Rechte vorbehalten.
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Windows Betriebssystem

Betriebssystem Windows Server 2008 / Windows 7 /Windows Vista

Verwenden Sie fur die Installation von ModusOne die Datei ModusOneSetup2008.
msi.

Andere Windows Betriebssysteme
Verwenden Sie fur die Installation von ModusOne die Datei ModusOneSetup.msi.

Starten der Installation

Starten Sie die Installation mit einem Doppelklick auf die Datei ModusOneSetup.
msi bzw. ModusOneSetup2008.msi.

Das Setup pruft zuerst, ob das .Net Framework 3.5 bereits installiert ist.

Ist dies nicht der Fall, erscheint eine entsprechende Meldung und das Setup wird
beendet.

FUhren Sie dann bitte zuerst das .Net Setup aus.
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Ablauf der Installation

+ 1. Auswahl der Komponenten

Im ersten Schritt wahlen Sie die Komponenten aus, die Sie installieren méchten.

Folgende Komponenten stehen zur Auswahl:

ModusOne Dieses wird immer benétigt und kann daher nicht von der
Basissystem Installation ausgenommen werden.

ModusOne Studio Beinhaltet die komplette Design-Umgebung, die von
modus-Administratoren benétigt wird.

ModusOne Client Diese Komponente ermdglicht das Erstellen, Weiterleiten
und Drucken von Dokumenten durch Sachbearbeiter.

ModusOne Server Installiert die Serverkomponente.

Unterhalb des Auswahlfensters sehen Sie den Pfad, in dem ModusOne installiert
wird.

Klicken Sie auf den Button Browse, um das Installationsverzeichnis zu andern.

Wichtig:

Bitte vermeiden Sie es Modus in einen Programmpfad zu installieren, der
Klammern enthéalt (Bsp. ,, C:\Program Files (x86)" ).

Verschiedene Versionen des Oracle-Klients kbnnen Programmpfade, die Klammern
enthalten nicht korrekt parsen.

Typischerweise wird dann die Fehlermeldung ORA-12154 'TNS:could not
resolve service name' ausgeltst.

Siehe auch:
Oracle-Fehler #574777 bzw. Oracle Note 372485.1

+ 2. Installation starten

Im nachsten Schritt starten Sie die Installation durch Klicken auf den Button
Install.

= 3. Statusanzeige

Die Statusanzeige informiert Sie Uber den Installationsfortschritt.

+ 4. Abschluss der Installation

Das letzte Fenster bestatigt die erfolgreiche Installation von ModusOne.
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Rechtekonfiguration

Auf dem Rechner, auf dem die ModusOne Server-Dienste ausgefuhrt werden, missen
die folgenden Sicherheitseinstellungen fur das ModusOne Programmverzeichnis
vorgenommen werden:

e Der Benutzergruppe 'Benutzer' (EN: 'Users') ist die Berechtigung 'Vollzugriff' (EN:
'Full control’) zu gewéahren.

¢ Auf einem Rechner, auf dem nur Modus-Klient und/oder Modus-Studio
installiert ist, werden keine besonderen Rechte fir das Programmverzeichnis
benotigt. Es sind daher keine manuellen Anderungen nétig.

Windows-System neu starten

Bitte starten Sie das Windows-System neu, damit die von der Modus- Installation
erzeugte Umgebungsvariable ModusDir fir die Windows-Dienste verfligbar ist.

Dieser Neustart ist notwendig, da Anderungen an Umgebungsvariablen fiir Windows-
Dienste erst nach einem Neustart von Windows sichtbar sind.

Siehe auch:
Microsoft Support, Article ID: 821761
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Benutzersprache einstellen

Die Benutzeroberflache des ModusOne Studios und Clients ist derzeit in den
folgenden Sprachen verfugbar:

e Deutsch (voreingestellt)

e Englisch

Um eine andere Sprache als Deutsch einzustellen, fiihren Sie bitte die
folgenden Schritte aus:

= 1. Dateien herunterladen

Laden Sie aus dem Verzeichnis /ModusOne/V5_2_0/LanguageResources/
des Modus FTP-Servers (extranet.modus-suite.net) die benétigte Zip-Datei
herunter:

e EN_ModusOne.zip fur Englisch
= 2. Unterordner erzeugen

Erzeugen Sie im Installationsverzeichnis des Studios bzw. Clients einen Ordner:
e 'en' fur Englisch

Beispiel:
Modus wurde im Verzeichnis
c:\program fil es\ nodusone

installiert und es sollen die englischen Sprachressourcen verwendet werden,
dann erzeugen Sie das Verzeichnis

c:\program fil es\ nodusone\ en
- 3. Zip-Datei extrahieren

e Extrahieren Sie den Inhalt des Zip-Files in den im Schritt 2 erzeugten Ordner.

e Selektieren Sie in diesem Ordner die Datei Modus_One.chm.
Rufen Sie das Kontextmenl auf und klicken Sie auf den Menupunkt
Eigenschaften.

Klicken Sie im folgenden Dialog auf den Button Zulassen.

¢ Selektieren Sie in diesem Ordner die Datei ModusOneClient.chm.
Rufen Sie das Kontextmenu auf und klicken Sie auf den Menupunkt
Eigenschaften.

Klicken Sie im folgenden Dialog auf den Button Zulassen.

= 4. Sprache fiir die Odin-Ansichten einstellen

Die in den Odin-Ansichten verwendeten Ausdricke stehen derzeit in Deutsch,
Englisch und Niederlandisch zur Verfigung.

e Um die Ausdricke auf Englisch anzeigen zu lassen, andern Sie in der Tabelle
ODIN_SETTING den Wert des Feldes OD_ISO_LANG_CODE auf 'en'.

e FUr die Anzeige auf Niederlandisch andern Sie den Wert auf 'nl'.

- 5. Programme starten
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Wenn Sie ModusOne in einer anderen Sprache als der im Windows-System
eingestellten Sprache ausfihren méchten, missen Sie das ModusOne Studio und
den ModusOne Client mit einem Kommandozeilen-Befehl starten.

Hierzu stehen im Verzeichnis /ModusOne/V5_2_0/LanguageResources/ des Modus
FTP-Servers bereits passende Beispieldateien zur Verfigung:

e German_ModusClient.cmd / German_ModusStudio.cmd
¢ English_ModusClient.cmd / English_ModusStudio.cmd
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Oracle

Datenbank-Benutzer

Der Oracle-Benutzer bendtigt die folgenden Rollen und Rechte:

Systemrechte

Connect Create Table

Resource Create View
Create Procedure
Create Sequence

Ein passender Oracle-Benutzer kann mit Hilfe des Skripts Ora_Odin_CreateUser.
sql erzeugt werden.

Beim Ausfuhren beider Skripte kdnnen Fehlermeldungen, wie
ORA-00942 - Tabelle oder View nicht vorhanden
ORA-02289 - Sequence ist nicht vorhanden

auftreten.

Diese Meldungen kdénnen ignoriert werden. Sie treten auf, da die SQL-Skripte DROP-
Anweisungen fur Objekte enthalten, die auf der Datenbank nicht existierten.

Datenbank-Schema

Zur Anlage des Odin und des Mws-Schemas stehen im Verzeichnis \Admin\Oracle
die Dateien

» Ora_0Odin5.sqgl und
= Ora_Mws.sql

zur Verfugung.

24
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MS Sql-Server

Datenbank-Schema

Zur Anlage des Odin und des Mws-Schemas stehen im Verzeichnis \Admin\MS-SQL
die Dateien

= MSSqgl_Odin5.sqgl und
= MSSqgl_Mws.sql

zur Verfugung.

Wichtig:
Bitte fuhren Sie beide Skripte mit Hilfe des SA-Benutzeraccounts aus!

Eventuell missen neue SQL-Server Datenbanken angelegt werden, auf denen diese
Skripte dann ausgefuhrt werden kénnen.

Die Namen dieser Datenbanken kénnen frei gewahlt werden. Bitte notieren Sie sich
diese Namen, da Sie spater bei der Konfiguration noch bendétigt werden.

Datenbank-Benutzer

Far den spateren Zugriff auf die obigen ModusOne Schemata muss je verwendeter
Datenbank ein Datenbank-Benutzer erzeugt werden, der die folgenden Rechte

besitzt:

Tabellen INSERT, SELECT, UPDATE, DELETE
Sichten (Views) SELECT

Stored-Procedures EXECUTE

Zur Erstellung eines entsprechenden SQL-Server Logins und Benutzers fir eine
ModusOne-Datenbank auf dem MS Sqgl-Server steht im Verzeichnis \Admin\MS-
SQL die Sql-Server Skriptvorlage MSSql_CreateUser.sql zur Verfiigung.

Diese Skriptvorlage mit Vorlagenparameter kann im SQL Server Management Studio
(SSMS) komfortabel mit den Werten fur den Login-Namen, das Login-Passwort und
die Default Database fur diesen DB-Benutzer parametrisiert und ausgefihrt werden.

Die Vorgehensweise hierzu ist im Header der Skriptvorlage beschrieben.

Far jeden verwendeten Datenbankkatalog ist mit Hilfe der Vorlage ein Login zu
erstellen.

Werden beide Schemata im selben Datenbankkatalog erzeugt, muss nur ein Login
erstellt werden.
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Allgemeines

Das Repository Setup installiert ein erstes Modus-System auf einer Datenbank.
Aktuell werden die Produkte Oracle und MS Sql-Server unterstitzt.
Wichtig:

Diese Applikation muss auf dem Rechner ausgefiihrt werden, auf dem die ModusOne
Server-Dienste ausgefuhrt werden.

Bitte fuhren Sie das Repository Setup mit einem Benutzerkonto aus, das
Schreibrechte auf das ModusOne Installationsverzeichnis besitzt!

Voraussetzungen zum Start des Repository Setups
Lizenzfile

Sofern keine gultige Lizenz vorhanden ist, kontaktieren Sie bitte den ModusOne
Support:

support@perceptivesoftware.com
und fordern eine gultige Lizenzdatei fur lhre Umgebung an.

Bitte kopieren Sie die Lizenzdatei in das ModusOne Programmverzeichnis und stellen
Sie sicher, dass der Dateiname Modus.lic lautet.

MS-Sql Server
» Eine leere Datenbank zur Aufnahme des Modus Repository DB-Schemas.
= Flr den Sql-Server muss der SQL-Server Authentifizierungsmodus aktiviert sein.

» Zur Ausfihrung des Setups wird das Passwort des SA-Benutzers bendétigt.

Oracle

» Anlage eines Oracle-Benutzers mit Hilfe des Skripts 'Ora_Rep_CreateUser.sql’
auf der Datenbank, in der das Modus DB-Schemas angelegt werden soll.
Das Skript befindet sich unterhalb des Programmverzeichnisses im Ordner
Admin\Oracle\.

» Zur Ausfuhrung des Skripts werden die Rechte der Rolle 'SYSDBA' benétigt.
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Starten der Installation

Um das Repository Setup zu starten, fuhren Sie bitte im ModusOne
Programmverzeichnis die Datei RepositorySetup aus.

Ablauf der Installation

» 1. Datenbank auswahlen

Im ersten Schritt wéhlen Sie aus, ob das ModusOne Repository in eine Sql-
Server oder eine Oracle Datenbank installiert werden soll.

+ 1.1 SQL-Server

Fiar die Installation des Repositorys auf einem SQL-Server werden die folgenden
Angaben benétigt:

Server: Name der SQL-Server Instanz

Database: | Name der SQL-Server Datenbank, in der das ModusOne
Repository-Datenbankschema installiert werden soll

User: Datenbank Benutzer, der zur Anlage des Datenbankschemas
verwendet wird. Bitte den SA Benutzer zur Anlage verwenden!

Password: | Das Passwort des Datenbank Benutzers

Durch Klick auf 'Test Database Connection' wird geprift, ob mit den
eingegebenen Daten eine Verbindung zur Datenbank aufgebaut werden kann.

* 1.2 Oracle

Fur die Installation des Repositorys auf einer Oracle Datenbank geben Sie in
diesem Fenster die notwendigen Informationen ein.

Server: Name der Oracle-Server Instanz
Benutzer: Datenbank Benutzer, der zur Anlage des Datenbankschemas
verwendet.

Bitte einen Benutzer verwenden, der mit Hilfe des Skriptes
'‘Ora_Rep_CreateUser.sql' angelegt wurde, da der Benutzer
bestimmte Rechte bendtigt.

Password: Passwort des Datenbank Benutzers

SqlPlus Pfad: Hier bitte den Dateipfad auf die Oracle-Anwendung SqlPlus.
exe angeben. Das Setup versucht diesen Pfad automatisch
zu ermitteln.

Die SqlPlus.exe wird bendtigt, um die Oracle SQL-Skripte
auszufihren.
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Durch Klick auf 'Test Database Connection' wird geprift, ob mit den
eingegebenen Daten eine Verbindung zur Datenbank aufgebaut werden kann.

» 2. Das Modus System anlegen

Im folgenden Schritt legen Sie den Namen und die ID des neu anzulegenden
Modus Systems fest.

Bitte geben Sie eine eindeutige ID fir das neue System an und notieren Sie
sich diese, da Sie bei der

spateren Konfiguration bendétigt wird.

+ 3. Installation starten

Im letzten Fenster starten Sie die Installation durch einen Klick auf den Knopf
'Start installation’.

Die Ausgaben im Protokoll-Fenster informieren Sie Uber den
Installationsfortschritt.

Bei Installation auf einer Oracle Datenbank werden die Ausgaben von SqglPlus
zur Fehleranalyse in die Dateien

= Ora_Rep_Create_Schema.log
= Ora_Rep_CreatePackage.log
= Ora_modus_rep_lookup.log
geschrieben.

Diese Dateien befinden sich im ModusOne Programmverzeichnis und soliten auf
etwaige Fehlermeldungen Uberpriuft werden.
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Allgemeines

Nach dem erfolgreichen Ausfiihren des Repository-Setups muss die System Objekt-

ID, die beim Repository Setup eingegeben wurde, nun in verschiedenen
Konfigurationsdateien eingetragen werden.

Besonderheiten fiir Windows Server 2008 / Windows 7

Bitte beachten Sie, dass Sie das Programm ModusConfig explizit als Administrator-
Benutzer ausfihren missen, um Anderungen an der Konfiguration speichern zu

kénnen.

Gehen Sie dazu wie folgt vor:

» Offnen Sie den Explorer und wechseln Sie in das ModusOne Installationsverzeichnis

» Selektieren Sie die Datei ModusConfig.exe und rufen dann im Kontextment den

Eintrag
'Als Administrator ausfiihren' (EN: 'Run as administrator')

auf.

Die Anwendung besitzt nun explizit die Rechte des Administrators und kann
dadurch Schreibzugriffe im ModusOne Installationsverzeichnis ausfuhren.

Benutzerkontensteuerung bei Windows 7

Ist unter Windows 7 die Benutzerkontensteuerung (User Account Control, UAC)
aktiviert, werden Programme immer mit den Berechtigungen eines
Standardbenutzers ausgefuhrt, auch wenn der Benutzer Administrator ist.

Dadurch werden dem Benutzer beim Start des ModusOne Studios nicht die Rechte
der Administrator-Rolle zugewiesen. Um dies zu erreichen, muss das ModusOne
Studio explizit als Administrator gestartet oder die Benutzerkontensteuerung
deaktiviert werden.
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Die UserRepository.config anpassen

Starten Sie im Modus Programmverzeichnis das Programm ModusConfig.

Mit Hilfe des MenlUpunkts Datei — Konfiguration 6ffnen laden Sie die Datei
UserRepository.config.

In der oberen Tabelle wéahlen Sie den Eintrag System-0bjekt ID aus und tragen
far den dazugehorigen Wert die zuvor beim Setup eingegebene System Objekt-ID
ein.

Speichern Sie die Anderungen mit Hilfe des Mentipunkts Datei — Konfiguration
speichern.

Die Modus_MWS.exe.config anpassen

Starten Sie im Modus Programmverzeichnis das Programm ModusConfig.

Laden sie mit Hilfe des Menupunkts Datei — Konfiguration 6ffnen die Datei
modus_MWS.exe.config.

Wahlen Sie in der oberen Tabelle den Eintrag System-0Objekt ID aus und tragen
Sie fur den dazugehdrigen Wert die zuvor beim Setup eingegebene System Objekt-
ID ein.

Speichern Sie die Anderungen mit Hilfe des Menupunkts Datei — Konfiguration
speichern.

Die Normal.dotm bereitstellen

Kopieren Sie die Normal.dotm in das Modus- Installations-Verzeichnis, das Sie im
Schritt Auswahl der Komponenten festgelegt haben.

Die ModusClient.exe.config anpassen

Starten Sie im Modus Programmverzeichnis das Programm ModusConfig.

Laden sie mit Hilfe des Menupunkts '‘Datei — Konfiguration 6ffnen' die Datei
ModusClient.exe.config.

Wahlen Sie in der oberen Tabelle den Eintrag Odin-View System-Objekt ID aus
und tragen Sie fur den dazugehotrigen Wert die zuvor beim Setup eingegebene
System Objekt-ID ein.

Abhéangig davon, ob ein Service auf einem anderen Rechner ausgefuhrt wird, muss
die entsprechende URL angepasst werden. Wahlen Sie dazu den gewunschten
Service aus und tragen die angepasste URL als Wert ein. Die Anpassung
beschrankt sich in der Regel auf das Ersetzen der lokalen IP-Adresse (oder
beispielsweise "localhost™) durch die IP-Adresse (oder Hostnamen) des Servers auf
dem der Service ausgefuhrt wird.

Konkret muss die Hostangabe localhost der URL fir die folgenden Eintrdge auf den
konkreten Server Hostnamen/IP-Adresse angepasst werden:

o Security Token Service
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0 Login Service

0 Modus User Service

0 Modus Web Service Repository
o Modus Web Service

o Data Provider Service

o Odin Web Service

o License Service

Beispiel:

Befindet sich der Modus Server Dienst auf dem Host 'ModServer', so muss die URL
des Security Token Service

von

http://localhost:8000/sts
in

http://ModServer:8000/sts
geéndert werden.

¢ Speichern Sie die Anderungen mit Hilfe des Meniipunkts 'Datei — Konfiguration
speichern'.

Die ModusStudio.exe.config anpassen

e Starten Sie im Modus Programmverzeichnis das Programm ModusConfig.

e Laden Sie mit Hilfe des Menipunkts Datei — Konfiguration 6ffnen die Datei
ModusStudio.exe.config.

e Abhangig davon, ob ein Service auf einem anderen Rechner ausgefuhrt wird, muss
die entsprechende URL angepasst werden. Wéahlen Sie dazu den gewlnschten
Service aus und tragen die angepasste URL als Wert ein. Die Anpassung
beschrankt sich in der Regel auf das Ersetzen der lokalen IP-Adresse (oder
beispielsweise ‘localhost”) durch die IP-Adresse (oder Namen) des Servers auf dem
der Service ausgefuhrt wird.

Konkret muss die Hostangabe localhost der URL fur die folgenden Eintrage auf den
konkreten Server Hostnamen/ IP-Adresse angepasst werden:

0 Security Token Service

o Login Service

o Data Provider Service

o Odin Web Service

0 Repository Service

0 Modus Web Service Repository

o License Service
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Beispiel:

Befindet sich der Modus Server Dienst auf dem Host "ModServer', so muss die
URL des Security Token Service

von
http://localhost:8000/sts
in
http://ModServer:8000/sts
geandert werden.

¢ Speichern Sie die Anderungen mit Hilfe des Meniipunkts Datei — Konfiguration
speichern.

Den ModusOne Core Dienst starten

Die Konfiguration ist nun soweit angepasst, dass der ModusOne Dienst gestartet
werden kann.

Offnen Sie bitte die Windows Diensteverwaltung und starten Sie den Dienst
Modus_Core.

Modus Studio starten

Wurde der Dienst erfolgreich gestartet, kann nun das Modus-Studio gestartet
werden:

Start -> ModusOne -> ModusOne Studio

Tip:
Wird das Modus Studio zum ersten Mal gestartet, so sind wichtige Anzeigen, wie z.
B. der Navigator, nicht sichtbar.

Der Navigator und andere Anzeigen kénnen durch die entsprechende Knopfe im
Ribbon sichtbar gemacht werden.

Der Navigator wird sichtbar, wenn die Weltkugel angeklickt wird.

@& ¥ =
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Verbindungsdaten fiir die Odin / Mws Datenbanken in die
Konfiguration eintragen

Klicken Sie im Modus-Studio links oben auf den Knopf Systemauswahl, um das
aktive System auszuwahlen.

Es erscheint darauf der Dialog Systemauswahl, in dem Sie lhre Auswabhl treffen
kdnnen.

Wechseln Sie dann im Studio auf den Karteireiter Administration und klicken Sie
auf das Icon DB-Alias Verwaltung.

In der nun sichtbaren Oberflache der DB-Alias Verwaltung werden die DB-Aliase
MWS und Odin angezeigt.

Um die MWS- bzw. Odin Datenbankverbindung zu konfigurieren gehen
Sie bitte wie folgt vor:

= Doppelklicken Sie auf MWS bzw. Odin.
Der Dialog fur die DB-Verbindungseinstellungen 6ffnet sich™,

= Wahlen Sie in der Box Data Provider das passende DB-Produkt aus:
Native SQL fur den MS-Sql Server oder
Microsoft Oracle fur eine Oracle Datenbank

» Klicken Sie in der Box SQL Template auf den Knopf Standardwert — der
Standardeintrag wird daraufhin aus der Konfiguration gelesen und eingetragen.

» Klicken Sie in der Box SQL Field Template bitte auf den Knopf Standardwert — der
Standardeintrag wird daraufhin aus der Konfiguration gelesen und eingetragen.

» Klicken Sie dann im Bereich Connection String auf den Knopf mit den 3 Punkten.
Der produktspezifische Verbindungsdialog 6ffnet sich daraufhin.

= Geben Sie dort die Verbindungsinformationen des DB-Benutzers ein, den Sie zuvor
fur das jeweilige Schema mit Hilfe der Skripte Ora_Odin_CreateUser.sql bzw.
MSSql_CreateUser.sql erzeugt haben.
Achten Sie bitte darauf, dass die Option Speichern des Kennworts zulassen
angekreuzt ist.

= Bestétigen Sie lhre Eingaben mit OK.
= Filhren Sie die beschriebene Anderung bitte fiir die DB-Aliase Odin und Mws aus.

» Speichern Sie lhre Anderungen in der DB-Alias Verwaltung.
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Die ModusOne Dienste starten

Offnen Sie die Windows Diensteverwaltung und starten Sie die folgenden Dienste:

= Modus_Core
= Modus_Mws

= Modus_Ows

36 © 2008-2012 Lexmark International Technology S.A. Alle Rechte vorbehalten.



M O d us O ne perceptivesoﬁware



	Systemvoraussetzungen
	Update
	Update von ModusOne 5.0.4 auf ModusOne 5.2.0
	Update von ModusOne 5.1.0 auf ModusOne 5.2.0
	Abwärtskompatibilität

	.Net Setup
	Allgemeines
	Starten der Installation
	Ablauf der Installation

	ModusOne Setup
	Windows Betriebssystem
	Starten der Installation
	Ablauf der Installation
	Rechtekonfiguration
	Windows-System neu starten

	Spracheinstellungen
	Benutzersprache einstellen

	Odin / MWS-Datenbank Setup
	Oracle
	MS Sql-Server

	Repository Setup
	Allgemeines
	Starten der Installation
	Ablauf der Installation

	ModusOne Konfiguration anpassen
	Allgemeines
	Besonderheiten für Windows Server 2008 / Windows 7
	Die UserRepository.config anpassen
	Die Modus_MWS.exe.config anpassen
	Die Normal.dotm bereitstellen
	Die ModusClient.exe.config anpassen
	Die ModusStudio.exe.config anpassen
	Den ModusOne Core Dienst starten
	Modus Studio starten
	Verbindungsdaten für die Odin / Mws Datenbanken in die Konfiguration eintragen
	Die ModusOne Dienste starten


